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Gemeindeblatt für Untermaßfeld Nr.: 02/25 – Datum: 01.02.2025

INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS
Liebe Untermaßfelderinnen und Untermaßfelder,

in der letzten Gemeinderatssitzung beschäftigten sich die Beteiligten nochmals mit den Themen Grundsteuer 
und Haushalt. Letzte kleinere Anpassungen wurden am Haushaltsentwurf vorgenommen, bevor es im Feb-
ruar zur Beschlussfassung kommen soll. Außerdem berichtete die Stadtverwaltung, dass die Bescheide zur 
Grundsteuer im Januar verschickt wurden. Mit Erscheinen dieser Ausgabe sollten diese Sie bereits erreicht 
haben. In diesen Bescheiden wird einiges nochmals erklärt. Außerdem wird dieser Ausgabe des Dorfboten 
Informationsmaterial zu diesem Thema beigefügt. Sollten dennoch Fragen offenbleiben, wenden Sie sich an 
die dort genannten Kontaktinformationen. Gern stelle ich ergänzend Kontakte her, um niemanden mit seinem 
Steuerbescheid in der Unwissenheit zu belassen. An dieser Stelle sei auch nochmals betont, dass die zuvor 
per Beschluss erfolgte Hebesatzanpassung der Gemeinde nur das entstandene finanzielle Defizit aufgrund 
der neuen Berechnungen ausgeglichen hat und nicht etwa Mehreinnahmen generieren sollte.

Abschließend möchte ich feststellen, dass unser neuer Informationskanal über WhatsApp offensichtlich sehr 
gut ankommt. Auch die Möglichkeit, Informationen aktueller und schneller an Sie zu steuern, wird positiv emp-
funden. Daraus stellt sich die Frage, inwieweit die Auflage unseres Dorfboten weiterhin so hochgehalten wer-
den muss, um jeden Haushalt einzeln zu versorgen. Alternativ könnte die Auflage reduziert und der Dorfbote 
an neuralgischen Punkten in der Gemeinde ausgelegt werden. Jeder hat dann die Möglichkeit, den Dorfbote 
digital zu lesen, und wer gern eine gedruckte Ausgabe haben möchte, kann sich dort eine mitnehmen. Das 
spart Papier und natürlich Druckkosten für die Gemeinde. Bis es soweit kommen kann, teilen Sie mir gern Ihre 
Meinung dazu unter den oben genannten Kontaktdaten oder persönlich mit.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates Untermaßfeld findet am Montag, 10. Februar 2025 um 19:30 
Uhr im Gemeindezentrum Untermaßfeld, Teichstr. 5a statt.

Die Gemeinde gratuliert im Monat Februar recht herzlich
allen Geburtstagskindern und wünscht viel Gesundheit und Lebensfreude im nächsten Lebensjahr.

AUS DER KIRCHGEMEINDE:
Jahreslosung: Prüft alles und behaltet das Gute!
1. Thessalonicher 5,21

Monatsspruch Februar
„Du tust mir kund den Weg zum Leben.“
Psalm 16,11

Einladung zu den Gottesdiensten nach Meiningen
Gemeindehaus Am Mittleren Rasen 
02. Februar	 4. So. n. Epiphanias	 10:00 Uhr	 mit Abendmahl
09. Februar	 5. So. n. Epiphanias	 10.00 Uhr	 Beate Marwede
16. Februar	 Septuagesimä	 10:00 Uhr	
23. Februar	 Sexagesimä	 10:00 Uhr	 Gedenken der Bombardierung Februar 1945	
02. März	 Estomihi	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst
09. März	 Invocavit	 10:00 Uhr	 Tilman Krause mit Abendmahl
Nächster Gottesdienst in Untermaßfeld:
09. März	 Invocavit	 17.00 Uhr	 Tilman Krause mit Abendmahl, Gemeinderaum im Bürgerhaus

Wenn Sie Fragen haben, nach Meiningen mitgenommen werden möchten oder ein Wort oder Beistand benö-
tigen, rufen Sie uns gerne an: Monika Eisenbach 036949-20097, Torsten Dietze 0163-7296084

DORFBOTE
Herausgeber: Gemeinde Untermaßfeld · Verantwortlich: Bürgermeister M. Trampler
Redaktionsschluss: letzte Woche des Monats

Erreichbarkeit Bürgermeister:
Telefon: 036949 21520 · Mobil: 0151 42213130 · E-Mail: buergermeister@untermassfeld.de
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KARNEVAL IN UNTERMASSFELD
Alle Karnevalsbegeisterten und die, die sich anstecken lassen wollen, 
freut euch mit den Narren vom MCV.

Wir sind in der 49. Session und voll in den Vorbereitungen für die diesjäh-
rigen Höhepunkte unter dem Motto der fabelhaften Welt von DISNEY. Der 
Elferrat des MCV, die Aktiven sowie die Helfer und Unterstützer möchten alle Karnevalfans und Feierlustigen 
zu den Höhepunkten ins Kulturhaus nach Untermaßfeld einladen, um mit uns gemeinsam Party zu machen.

Am 15.02.2025 starten wir um 15:11 Uhr mit unserem Kinderkarneval. Hier stehen traditionell unsere kleinen 
Gäste im Vordergrund. Bei Spiel, Spaß, Tanz und Musik können sie sich ihrer Fantasie als Prinzessin, Ritter 
oder Fabelwesen hingeben, während Eltern und Familie einen entspannten Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen sowie anderen Getränken genießen können.

Unsere Festsitzung am 22.02.2025 ist ein weiterer Höhepunkt. Traditionell beginnt die Feier um 20:11 Uhr. Für 
die Programmpunkte wird seit Wochen fleißig geprobt, und alle Aktiven fiebern diesem Event bereits entge-
gen. Präsentiert vom Elferrat des MCV wollen natürlich alle auch zeigen, was sie vorbereitet haben.

Programmschluss ist kein Grund, nach Hause zu gehen. Feucht-fröhlich geht es danach weiter, und es darf zur 
aufgelegten Musik von DJ Igor das Tanzbein geschwungen werden. Für Speis und Trank ist natürlich ebenfalls 
bestens und ausreichend gesorgt. So werden wir in diesem Jahr erstmals ein wirklich leckeres Chili anbieten!

Der Kartenvorverkauf für die Festsitzung ist am 30.01. und am 07.02.2025 jeweils zwischen 17:00 Uhr und 
19:00 Uhr im Bürgerhaus.

Der MCV freut sich auf euer Kommen!

Önnermaßfeld Helau!

NEUES AUS DEM KINDERGARTEN
VILLA-KUNTERBUNT
Bibliotheksführerschein neu gestartet – Untermaßfeld, 16.01.25

Die Bibliothek ist weit mehr als nur ein Raum voller Bücher. Sie ist ein Ort, an dem Wissen bewahrt, geteilt und 
entdeckt wird. In einer Welt, die zunehmend digitalisiert wird, bleibt die Bibliothek ein unverzichtbarer Bestand-
teil unserer Gesellschaft.



3

Auch in diesem Jahr starten unsere 8 Schulanfänger der Igelgruppe aus der Villa Kunterbunt, mit Gruppener-
zieherin Evelyn Hohmann und Sybille Meinfelder, mit dem Erwerb des Bibliotheksführerscheins in der Kreis- 
und Stadtbibliothek „Anna Seghers“ in Meiningen, unter der Leitung von Frau Gramann-Reepschläger. Dies ist 
ein spezielles Leseförderprogramm für Vorschulanfänger.

In drei aufeinander aufbauenden Veranstaltungsterminen lernen die Kinder die Vielfalt von Büchern sowie 
anderen Medien kennen und erhalten Einblicke, wie sie sich in der Bibliothek zurechtfinden. Nach diesen drei 
Veranstaltungen erhalten die Kinder ihren Bibliotheksführerschein in einer gesonderten Veranstaltung feierlich 
überreicht.

Am 16.01.25 fand der erste Veranstaltungstermin statt. Das Buch „Pippilothek???“ war ein toller Einstieg in 
das Reich der Bibliothek. Dies wurde den Igeln in einem Bilderbuchkino von der Bibliotheksmitarbeiterin Frau 
Schmädicke vorgelesen. Aufmerksam lauschten sie der Geschichte. Auch die erste Strophe des Bibliotheks-
liedes wurde geübt. Im Anschluss durfte sich jeder ein Buch aussuchen und selbst ausleihen.
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INFORMATIONEN DER FEUERWEHR
Die Jugendfeuerwehr hat am 11. Januar erfolgreich die ausgedienten  
Weihnachtsbäume im Ort eingesammelt.

Dieses wichtige Event wurde mit Unterstützung der Mitarbeiter des Bauhofes 
durchgeführt. Auch der Bürgermeister nahm aktiv an der Aktion teil. Sein Enga-
gement zeigt das Gemeinschaftsgefühl und die Wertschätzung für die Jugend-
feuerwehr. Die Feuerwehr hofft, dass alle Bäume gefunden wurden und keiner bis 
nächstes Jahr warten muss. Darüber hinaus bedankt sich die Jugendfeuerwehr 
herzlich für die zahlreichen Spenden.

DER BUND FÜR UMWELT- UND NATURSCHUTZ 
DEUTSCHLAND (BUND) E.V., KREISVERBAND  
SCHMALKALDEN-MEININGEN LÄDT EIN:
Veranstaltungshinweis: BUND SM lädt ein zum Vortrag „Wie werde ich mein eigener Obstgärtner?“

Im Rahmen seines Streuobst-Projektes lädt der Bund für 
Umwelt- und Naturschutz Deutschland e.V., Kreisverband 
Schmalkalden-Meiningen, zu einem interessanten Vor-
trag mit einer Fülle von praktischen Tipps für Hobbygärt-
ner ein. Vor der kommenden Pflanzsaison will der BUND 
Werbung für das Neupflanzen von Bäumen machen. 

Platz für Obstbäume haben bei uns im ländlichen Raum 
eigentlich viele Menschen, aber wie geht man es richtig an 
und was muss man beachten, um später einen guten Er-
trag zu haben? Wey gibt Tipps zur Gartengestaltung, zur 
Auswahl der geeigneten Sorten und zur richtigen Pflan-
zung der Bäume. Echte und falsche Krankheiten werden 
erklärt, Fördermöglichkeiten und Bezugsadressen aufge-
zeigt. Am Ende gibt es Tipps zum fachgerechten Baum-
schnitt und den Werkzeugen, die man dazu braucht.

Natürlich wird auch auf die große Bedeutung der Streu-
obstwiesen für die Artenvielfalt eingegangen. Seltene 
Pflanzen, Insekten, Vögel und Fledermäuse fühlen sich 
hier wohl. 

Der Vortrag findet am Dienstag, dem 25. Februar, um 
19.00 Uhr im „Kombinat“ Villa Beck, in der Nachtigallen-
str. 13 (Zugang über Baumbachstr.) in Meiningen statt. 

Dank einer Förderung durch das Landratsamt ist der Eintritt frei. Alle Hobbygärtner und die, die es werden 
wollen, sind herzlich willkommen.

Hintergrund:

Streuobstprojekt des BUND-Kreisverbandes 

Streuobstwiesen in der Kulturlandschaft liefern nicht nur schmack-
hafte Früchte, sie sind auch wichtig für den Naturschutz in den 
ausgeräumten Fluren. Bis zu 5.000 verschiedene Tier- und Pflan-
zenarten kann ein Standort beherbergen. Besonders wertvoll sind 
große, alte Bäume mit Höhlen für den seltenen Steinkauz und den 
Wendehals, aber auch für Fledermäuse oder Siebenschläfer. 

Die Pflege von Streuobstwiesen steht seit mehr als 20 Jahren im 
Fokus der ehrenamtlichen Arbeit des BUND, mit Baumschnitt- 
und Veredelungskursen, Vorträgen und Projekttagen mit Kindern. 
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Da wird auch uraltes Wissen weitergegeben. Mehrere hundert Obstbäume wurden neu gepflanzt – Hochstäm-
me und historische Sorten. Mit einem Baumpaten-Projekt wurden in Untermaßfeld 70 Obstbäume wieder in 
Pflege und Nutzung gebracht.

Veranstaltungen Februar/ März 2025

_  Dienstag, 25.02.

Wie werde ich mein eigener Obstgärtner?

Empfehlungen zur Auswahl von Obstsorten und zur Pflanzung der Bäume vom Fachmann Thomas Wey. 

Treffpunkt: Villa Beck/ Kombinat Meiningen, Zugang über Baumbachstraße oder Nachtigallenstraße, 19 Uhr

_  Ein Samstag im Februar

Damit die Orchideen wieder blühen

Zu einem Arbeitseinsatz auf einer Wiese bei Kühndorf lädt Tobias Suda ein. Info und Anmeldung unter: 0163 
2311298.

Treffpunkt: Ort und Zeit werden noch bekannt gegeben.

_  Samstag, 08.03.

Obstgehölze richtig schneiden

Eine praktisch-fachliche Anleitung für alle Hobbygärtner.

Treffpunkt: Sportplatz, Ellingshausen,10 Uhr

_  Samstag, 08.03.

Wilder Samstag für Kinder: Fantasie aus Altpapier

Hereinspaziert in die „Papierwerkstatt“ mit anschließendem Ausflug in den Wald. Für Kinder von 6 bis 12 Jah-
ren; Anmeldung erbeten: birgit.henkel@bund.net.

Treffpunkt: Alter Kuhstall, E.-Thälmann-Str. 25a, Untermaßfeld,10 bis 15 Uhr
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_  Dienstag, 25.03.
Gärtnern in Zeiten des Klimawandels

Hitze und Trockenheit, Starkregenfälle sind echte Herausforderungen für jeden Obst-, Gemüse- und Ziergärt-
ner. Was kann man tun, um den zunehmenden Extremen   gerecht zu werden? Wie sieht der Garten der 
Zukunft aus? Ein spannender Vortrag mit praktischen Empfehlungen von und mit Gärtnerin Gudrun Patzelt.

Treffpunkt: Villa Beck/ Kombinat Meiningen, Zugang über Baumbachstraße oder Nachtigallenstraße, 19 Uhr

_  Samstag, 29.03.
Obstgehölze richtig schneiden

Eine praktisch-fachliche Anleitung für alle Hobbygärtner. Baumschnittkurse finden an drei verschiedenen Or-
ten statt:

Treffpunkte:	 Untermaßfeld 10.00 Uhr Ortsausgang Amalienruher Straße 
	 Römhild, 9.00 Uhr an der Regelschule 
	 Schmalkalden, 9.30 Uhr Antenne Floh (Kontakt Eckhard Simon Tel. 03683/ 467943)

Für Rückfragen: BUND e.V. 03693/42012, bund.meiningen@bund.net
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  Stand 15.01.2025 

Presseinformation zur Grundsteuerreform 
 
 
Mit Datum vom 24.01.2025 werden die Grundsteuerbescheide der Grundsteuer B für MGN 
sowie die Gemeinden Rippershausen und Untermaßfeld versandt.  
Die Bescheide für die Grundsteuer A werden später, jedoch noch im ersten Quartal 2025 ver-
sandt. 
 
Die Grundsteuer ist zu den im Grundsteuerbescheid benannten jeweiligen Fälligkeitsterminen 
zu begleichen. Die erste Fälligkeit ist der 28.2.25. Die weiteren Fälligkeiten sind wie im Grund-
steuergesetz vorgesehen an 15.5., 15.08. und 15.11.25. 
Sofern die Bankverbindung auf dem Bescheid mit einem Abbuchungsvermerk (Abbuchung - 
„ja“) ersichtlich ist, braucht kein neues SEPA-Lastschriftmandat erteilt werden. Die Grund-
steuer wird zum jeweiligen Fälligkeitstermin gemäß Grundsteuerbescheid abgebucht. 
Ist kein Abbuchungsvermerk auf dem Grundsteuerbescheid ersichtlich, kann das SEPA-Last-
schriftmandat neu erteilt werden. Das Formular findet man unter www.meiningen.de.  
Dieses kann vollständig ausgefüllt und unterschrieben per Post oder per E-Mail an grund-
steuer@meiningen.de gesandt werden. 
 
Der Grundsteuerbescheid mit Wirkung ab 01.01.2025 basiert auf dem individuellen Grund-
steuermessbetragsbescheid des Finanzamtes. 
Der Grundsteuermessbetrag wird durch das Finanzamt per Bescheid festgesetzt und ist für die 
Stadt der verfahrensrechtlich bindende Ausgangspunkt zur Festsetzung der Grundsteuer.  
Anhand dieses Grundlagenbescheids setzt die Stadt Meiningen die Grundsteuer durch Multi-
plikation mit dem satzungsmäßigen Hebesatz fest (Messbetrag des Finanzamtes x Hebesatz 
der Stadt = Grundsteuer-Betrag).  
 
Bei Fragen zur Bewertung des Grundbesitzes (Grundsteuermessbescheid) kann die Stadt 
Meiningen nicht weiterhelfen. Hierzu bitten wir, dass sich die Steuerpflichtigen an das zustän-
dige Finanzamt Südthüringen (ehemals Finanzamt Suhl), Telefonnummer: 0361 573 619 900 
wenden.  Das jeweilige Aktenzeichen ist bei Nachfragen anzugeben. 
 
Einem Widerspruch, der sich gegen die Bewertung des Grundstückes richtet, kann die Stadt 
Meiningen nicht abhelfen. Die Stadt ist an den jeweiligen Grundsteuermessbescheid des Fi-
nanzamtes gebunden.  
Daher ist bei einer fehlerhaften Wertermittlung unbedingt darauf zu achten, beim Finanzamt 
Südthüringen fristgerecht Einspruch gegen den Grundsteuerwert- bzw. Grundsteuermessbe-
scheid einzulegen bzw. eine Änderung/Anpassung der Wertermittlung zu beantragen. 
 
Ein Widerspruch ist schriftlich (per Post oder unterzeichneter Antrag als pdf per E-Mail) oder 
zur Niederschrift bei der Stadt einzulegen. 
Es ist zu beachten, dass ein Widerspruch gegen den Grundsteuerbescheid keine aufschie-
bende Wirkung hat. Dies bedeutet, dass die Grundsteuer zu den genannten Fälligkeitstermi-
nen trotzdem beglichen werden muss.  
Sollte sich jedoch die Bewertung des Grundstückes durch das Finanzamtes verändern, werden 
zu viel entrichtete Beträge selbstverständlich zurückerstattet. 
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  Stand 15.01.2025 

Bei Fragen stehen die Mitarbeiter*innen des Fachbereiches Finanzverwaltung per E-Mail oder 
telefonisch zur Verfügung. Die Kontaktdaten sind auf dem Grundsteuerbescheid ersichtlich. 
 
Telefonisch stehen die Mitarbeiter*innen in folgendem Zeitraum zur Verfügung: 
 
Montag, Dienstag und Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 15:00 Uhr 
 
Wir bitten um Verständnis, dass aufgrund der zu erwartenden zahlreichen Nachfragen War-
tezeiten bei Anrufen oder bei Rückmeldungen auf Anfragen per E-Mail oder postalisch entste-
hen werden. 
 
Bei persönlichen Anliegen erreichen Sie uns im Schlossrundbau (Schloßplatz 1, 98617 Meinin-
gen) nach vorheriger Terminvereinbarung. 
 
Informationen zur Grundsteuer erhalten die Steuerpflichtigen mit einem Begleitschreiben 
zum Grundsteuerbescheid 
 
Zusätzliche Informationen können den FAQ zur Grundsteuerreform auf der Homepage der 
Stadt entnommen werden. 
 
 
 
Geschäftsbereich Finanzen 
der Stadtverwaltung Meiningen 
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  Stand 15.01.2025 
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Geschäftsbereich Finanzen 
der Stadtverwaltung Meiningen 

Hinweise zu Ihrem Grundsteuer-Bescheid 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Sie erhalten hiermit Ihren Grundsteuerbescheid mit Wirkung ab 01.01.2025, der auf Ihrem individuellen 
Grundsteuermessbetragsbescheid des Finanzamtes beruht. (Messbetrag des Finanzamtes x Hebesatz der 
Stadt = Grundsteuer-Betrag) 

Die alten Grundsteuer(mess)bescheide wurden Kra� Gesetz zum 31.12.2024 aufgehoben. Sie erhalten 
daher keinen Au�ebungsbescheid für die bisherige Veranlagung.  

Was müssen Sie tun? 

Fälligkeit: Die Grundsteuer ist zu den jeweiligen Fälligkeitsterminen von Ihnen zu begleichen. 

SEPA-Lastschri�mandate: Sofern Ihre Bankverbindung auf diesem Bescheid mit einem 
Abbuchungsvermerk (Abbuchung - „ja“) ersichtlich ist, brauchen Sie uns kein neues SEPA-
Lastschri�mandat erteilen. Wir buchen die Grundsteuer zum jeweiligen Fälligkeitstermin gemäß 
Grundsteuerbescheid ab. 

Ist kein Abbuchungsvermerk auf dem Grundsteuerbescheid ersichtlich, können Sie uns 
das SEPA-Lastschri�mandat neu erteilen. Laden Sie sich hierzu das Formular unter 
www.meiningen.de oder mit dem QR-Code rechts herunter, und senden dieses 

vollständig ausgefüllt und unterschrieben an uns zurück (per E-Mail an 
grundsteuer@meiningen.de).  

Dauerau�räge: Bi�e überprüfen Sie Ihre bisherigen Dauerau�räge umgehend und passen Sie das 
Kassenzeichen sowie den zu entrichtenden Steuerbetrag zur jeweiligen Fälligkeit entsprechend an.  

Hinweise zur Sach- und Rechtslage 

Der Grundsteuermessbetrag wird durch das Finanzamt per Bescheid festgesetzt und ist für uns der 
verfahrensrechtlich bindende Ausgangspunkt zur Festsetzung der Grundsteuer. Anhand dieses 
Grundlagenbescheids setzt die Stadt Meiningen die Grundsteuer durch Mul�plika�on mit dem 
satzungsmäßigen Hebesatz fest. Bei Fragen zur Bewertung Ihres Grundbesitzes 
(Grundsteuermessbescheid) können wir daher nicht weiterhelfen. Wenden Sie sich hierzu an das 
zuständige Finanzamt Südthüringen (ehemals Finanzamt Suhl), Telefonnummer: 0361 573 619 900. 
Bi�e geben Sie dort Ihr Aktenzeichen an. 

Auf www.meiningen.de oder mit dem QR-Code rechts finden Sie eine FAQ-Liste mit 
weiteren Antworten zu Fragen, die sich bei der Umsetzung der Grundsteuerreform 
ergeben.  

Widerspruch 

Einem Widerspruch, der sich gegen die Bewertung Ihres Grundstückes richtet, kann die Stadt 
Meiningen nicht zu Ihren Gunsten abhelfen. Die Stadt ist an den jeweiligen Grund-
steuermessbescheid des Finanzamtes gebunden. Achten Sie daher bei einer fehlerha�en 
Wertermi�lung unbedingt darauf, beim Finanzamt Südthüringen fristgerecht Einspruch gegen den 
Grundsteuerwert- bzw. Grundsteuermessbescheid einzulegen bzw. eine Änderung/Anpassung der 
Wertermi�lung zu beantragen. 

Bi�e beachten Sie, dass ein Widerspruch gegen den Grundsteuerbescheid keine aufschiebende 
Wirkung hat. Dies bedeutet, dass die Grundsteuer zu den genannten Fälligkeitsterminen trotzdem 
beglichen werden muss. Sollte sich jedoch die Bewertung Ihres Grundstückes durch das Finanzamtes 
zu Ihren Gunsten verändern, werden wir zu viel entrichtete Beträge selbstverständlich an Sie er-
sta�en. 
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  Stand 15.01.2025 

Informa�onen zur Umsetzung der Grundsteuerreform in der Stadt Meiningen sowie für die 
erfüllten Gemeinden Rippershausen und Untermaßfeld 

 

Fragen und Antworten 

Die Umsetzung der Grundsteuerreform geht in die finale Phase. Bisher waren die Eigentümer 
aufgefordert, sich gegenüber dem Finanzamt zu erklären und das Finanzamt hat die Da-
ten/Steuererklärungen entgegengenommen und verarbeitet. 

Nach Verarbeitung der Daten wurde dem Eigentümer durch das Finanzamt ein Grundsteuer-
wert- und ein Grundsteuermessbescheid bekannt gegeben. Die Daten aus dem Grundsteuer-
messbescheid wurden und werden auch an die zuständige Kommune, hier der Stadt Meinin-
gen, übermi�elt. 

Nun sind die Kommunen in der Pflicht, alle Daten zu verarbeiten, sodass ab dem nächsten 
Jahr rechtsgül�ge Grundsteuerbescheide nach dem neuen Grundsteuerrecht erstellt und ver-
sendet werden können. 

Inhaltsverzeichnis 

 1. Was ist die Grundsteuer? 

 2. Warum ist die Grundsteuer so wich�g? 

 3. Was bedeutet Grundsteuer A? Was bedeutet Grundsteuer B? 

 4. Warum gibt es eine Grundsteuerreform? 

 5. Ist die Umsetzung der Grundsteuerreform in allen Bundesländern gleich? 

 6. Woraus ergibt sich der neue Wert des Grundstücks? 

 7. Wie wird die Grundsteuer ermi�elt? 

 7.1 Grundsteuerwert 

 7.2 Grundsteuermessbetrag 

 7.3 Grundsteuer 

 8. Was ist ein Hebesatz? 

 9. Wann wurden die neuen Hebesätze beschlossen? 

 10. Ab wann werden die neuen Grundsteuerbescheide versendet? 

 11. Ab wann ist die „neue“ Grundsteuer zu zahlen? 

 12. Wie viel Grundsteuer ist zu zahlen?  

 13. Wann ist ein Widerspruch gegen den Grundsteuerbescheid begründet? 

 14. Muss die Grundsteuer auch gezahlt werden, wenn Widerspruch einlegt wird? 

 15. Gilt das SEPA-Lastschri�verfahren weiter? 
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Fragen und Antworten 

Die Umsetzung der Grundsteuerreform geht in die finale Phase. Bisher waren die Eigentümer 
aufgefordert, sich gegenüber dem Finanzamt zu erklären und das Finanzamt hat die Da-
ten/Steuererklärungen entgegengenommen und verarbeitet. 

Nach Verarbeitung der Daten wurde dem Eigentümer durch das Finanzamt ein Grundsteuer-
wert- und ein Grundsteuermessbescheid bekannt gegeben. Die Daten aus dem Grundsteuer-
messbescheid wurden und werden auch an die zuständige Kommune, hier der Stadt Meinin-
gen, übermi�elt. 

Nun sind die Kommunen in der Pflicht, alle Daten zu verarbeiten, sodass ab dem nächsten 
Jahr rechtsgül�ge Grundsteuerbescheide nach dem neuen Grundsteuerrecht erstellt und ver-
sendet werden können. 

Inhaltsverzeichnis 

 1. Was ist die Grundsteuer? 

 2. Warum ist die Grundsteuer so wich�g? 

 3. Was bedeutet Grundsteuer A? Was bedeutet Grundsteuer B? 

 4. Warum gibt es eine Grundsteuerreform? 

 5. Ist die Umsetzung der Grundsteuerreform in allen Bundesländern gleich? 

 6. Woraus ergibt sich der neue Wert des Grundstücks? 

 7. Wie wird die Grundsteuer ermi�elt? 

 7.1 Grundsteuerwert 

 7.2 Grundsteuermessbetrag 

 7.3 Grundsteuer 

 8. Was ist ein Hebesatz? 

 9. Wann wurden die neuen Hebesätze beschlossen? 

 10. Ab wann werden die neuen Grundsteuerbescheide versendet? 

 11. Ab wann ist die „neue“ Grundsteuer zu zahlen? 

 12. Wie viel Grundsteuer ist zu zahlen?  

 13. Wann ist ein Widerspruch gegen den Grundsteuerbescheid begründet? 

 14. Muss die Grundsteuer auch gezahlt werden, wenn Widerspruch einlegt wird? 

 15. Gilt das SEPA-Lastschri�verfahren weiter? 
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 16. Was ist bei Gebäuden auf fremden Grund und Boden zu beachten? 

 17. Kann ein bestehender Dauerauftrag weiter bestehen bleiben?  

 18. Kontakt 

 

1. Was ist die Grundsteuer? 

Im Mi�elpunkt der Grundsteuer steht der Grundbesitz, einschließlich der Gebäude sowie Be-
triebe der Land- und Forstwirtscha�. Persönliche Verhältnisse des Eigentümers werden nicht 
berücksich�gt. Gezahlt wird sie grundsätzlich von den Eigentümern. Im Fall der Vermietung 
kann die Grundsteuer über die Betriebskosten auf die Mieter umgelegt werden. 

 

2. Warum ist die Grundsteuer so wich�g? 

Die Grundsteuer zählt zu den wich�gsten kommunalen Steuern und ist eine der größten Ein-
nahmequellen der Stadt Meiningen. Sie dient als allgemeines Deckungsmi�el im Haushalt 
und fließt zum Beispiel in die Finanzierung der Infrastruktur, in den Bau von Straßen, Radwe-
gen, Sportanlagen, Kindertageseinrichtungen und für die Bereitstellung eines vielfäl�gen Kul-
turangebotes. Das gleiche gilt auch für die erfüllten Gemeinden Rippershausen und Unter-
maßfeld. 

 

3. Was bedeutet Grundsteuer A? Was bedeutet Grundsteuer B? 

Grundsteuer A: 

Das „A“ steht für „agrarisch“ und gilt für land- und forstwirtscha�liche Grundstücke. 

Grundsteuer B: 

Das „B“ steht für „baulich“ und wird bei bebauten und unbebauten gewerblichen und priva-
ten Grundstücken angewendet. 

 

4. Warum gibt es eine Grundsteuerreform? 

Das Bundesverfassungsgericht hat am 10. April 2018 entschieden, dass die Bewertung von 
Grundstücken mit den bisher geregelten Einheitswerten gegen das Grundgesetz verstößt. Die 
derzei�ge Bewertung beruht auf Grundstückswerten von 1964 (alte Bundesländer) und 1935 
(neue Bundesländer) und spiegelt damit die tatsächliche Wertentwicklung eines Grundstücks 
nicht wider. Das bedeutet, dass es gegenwär�g zu steuerlichen Ungleichbehandlungen kommt, 
die nach Ansicht des Bundesverfassungsgerichtes mit dem Grundgesetz für die Zukun� nicht 
mehr vereinbar sind. 

Der Gesetzgeber hat daher im § 266 Abs. 4 Satz 1 Bewertungsgesetz geregelt, dass die Ein-
heitswerte, Grundsteuermessbescheide, Bescheide über die Zerlegung des Grundsteuermess-
betrags und Grundsteuerbescheide, die vor dem 1. Januar 2025 erlassen wurden, kra� 
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Gesetzes zum 31. Dezember 2024 mit Wirkung für die Zukun� aufgehoben werden. Das be-
deutet, dass für den Eigentümer auf dieser Grundlage keine Zahlungsverpflichtung mehr be-
steht. 

 

5. Ist die Umsetzung der Grundsteuerreform in allen Bundesländern gleich? 

Die Reform ist bundeseinheitlich geregelt. Der Gesetzgeber hat aber für die Bundesländer eine 
Möglichkeit geschaffen, landesspezifische Regelungen zusätzlich festzulegen. Jedes Bundes-
land hat sich daher eigenverantwortlich dem Bundesmodell angeschlossen oder eigene vom 
Bundesmodell abweichende landesgesetzliche Regelungen bes�mmt. 

Der Freistaat Thüringen hat entschieden, das Bundesmodell umzusetzen und keine davon ab-
weichende landesgesetzliche Regelung zu treffen. 

Somit ist die Umsetzung der Grundsteuerreform im Freistaat Thüringen zum Beispiel nicht mit 
der im Freistaat Sachsen oder Bayern vergleichbar. 

 

6. Woraus ergibt sich der neue Wert des Grundstücks? 

Der neue Wert eines Grundstücks ergibt sich unter anderem aus Faktoren wie der Lage und 
Größe eines Grundstücks, dem Bodenrichtwert, der Art der Bebauung, dem Alter des Gebäu-
des oder auch der Wohnfläche. 

 

7. Wie wird die Grundsteuer ermi�elt? 

Für die Ermi�lung der Grundsteuer sind - wie bisher auch - drei Schri�e erforderlich: 

Grundsteuerwert x Steuermesszahl = Grundsteuermessbetrag x Hebesatz = Grundsteuer 

 

7.1 Grundsteuerwert 

Das Finanzamt stellt auf Grundlage der abgegebenen Feststellungserklärung (Grundsteuer-
werterklärung) den Grundsteuerwert für jedes bebaute oder unbebaute Grundstück bzw. je-
den Betrieb der Land- und Forstwirtscha� (dazu zählen auch einzelne land- und forstwirt-
scha�liche Flächen) fest. 

Der Grundsteuerwert ersetzt den bisherigen Einheitswert. 

 

7.2 Grundsteuermessbetrag 

Das Finanzamt berechnet auf Grundlage des Grundsteuerwertbescheids den Grundsteuer-
messbetrag. 

Durch das Finanzamt werden dem Eigentümer der Grundsteuerwertbescheid und der Grund-
steuermessbescheid bekannt gegeben. 
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steuermessbescheid bekannt gegeben. 
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7.3 Grundsteuer 

Der Stadt Meiningen werden vom Finanzamt die Daten aus dem Grundsteuermessbescheid 
übermi�elt, die der Eigentümer erklärt hat. Auf der Grundlage des Grundsteuermessbeschei-
des des Finanzamtes wird die Grundsteuer berechnet und gegenüber dem Eigentümer fest-
gesetzt. 

Dazu wird der vom Finanzamt festgestellte Grundsteuermessbetrag mit dem Hebesatz der 
Stadt bzw. Gemeinde mul�pliziert. 

Durch die Stadt Meiningen wird dem Eigentümer der Grundsteuerbescheid bekannt gegeben. 

 

8. Was ist ein Hebesatz? 

Der Hebesatz für die Grundsteuer ist eine Prozentzahl, also ein Faktor, welcher mit dem Grund-
steuermessbetrag mul�pliziert wird. Mithilfe des Hebesatzes ermi�elt die Stadt Meiningen 
das Grundsteuerau�ommen. Gleichzei�g errechnet sich daraus im Einzelnen auch, wie viel 
Grundsteuer ein Steuerpflich�ger zahlen muss. 

 

9. Wann werden die neuen Hebesätze beschlossen? 

Der Stadtrat beschließt die Satzung über die Erhebung der Grundsteuern und Gewerbesteuer 
(Hebesatz-Satzung) der Stadt Meiningen. Die Satzung ist am 1. Januar 2025 in Kra� getreten 
und wurde im Amtsbla� der Stadt Meiningen Nr. 26/2024 vom 11.12.2024 öffentlich be-
kanntgemacht. 

Die Hebesätze für Grundsteuern für die Stadt Meiningen wurden in folgender Höhe festge-
setzt: 

Grundsteuer für land- und forstwirtscha�liche Betriebe (Grundsteuer A): 302 v. H. 

Grundsteuer für Grundstücke (Grundsteuer B):    485 v. H. 

 

Die Gemeinderäte von Rippershausen und Untermaßfeld haben ebenfalls bereits die Hebe-
satzsatzung der jeweiligen Gemeinden beschlossen. Die Satzungen sind am 1. Januar 2025 in 
Kra� getreten und wurden im Amtsbla� der Stadt Meiningen und der Gemeinden Rippershau-
sen und Untermaßfeld Nr. 26/2024 vom 11.12.2024 öffentlich bekanntgemacht. 

Die Hebesätze für Grundsteuern für die Gemeinde Rippershausen wurden in folgender Höhe 
festgesetzt: 

Grundsteuer für land- und forstwirtscha�liche Betriebe (Grundsteuer A): 397 v. H. 

Grundsteuer für Grundstücke (Grundsteuer B):    510 v. H. 
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Die Hebesätze für Grundsteuern für die Gemeinde Untermaßfeld wurden in folgender Höhe 
festgesetzt: 

Grundsteuer für land- und forstwirtscha�liche Betriebe (Grundsteuer A): 550 v. H. 

Grundsteuer für Grundstücke (Grundsteuer B):    440 v. H. 

 

10. Ab wann werden die neuen Grundsteuerbescheide versendet? 

Für die meisten Eigentümer hat das Finanzamt Grundsteuermessbescheide bereits erstellt und 
diese Informa�on an die Kommune weitergeleitet. Für diese Eigentümer wird ein Grundsteu-
erbescheid erstellt und Anfang des Jahres 2025 versandt. 

Für Eigentümer, die noch keine Grundsteuermessbescheide erhalten haben, und bei Änderun-
gen werden nach Vorlage der Daten vom Finanzamt die Grundsteuerbescheide erstellt und 
versendet. 

 

11. Ab wann ist die „neue“ Grundsteuer zu zahlen? 

Die Grundsteuer ist, wie bisher auch, entsprechend der im Grundsteuerbescheid ausgewie-
senen Fälligkeiten zu zahlen. 

 

12. Wie viel Grundsteuer ist zu zahlen?  

Wie sich die individuellen Grundsteuerbeträge verändern werden, lässt sich zum jetzigen Zeit-
punkt noch nicht beantworten. Einige Grundstückseigentümer werden eine höhere und an-
dere eine niedrigere Grundsteuer zahlen als bisher. 

Die Einnahmen aus der Grundsteuer sollen in den Städten und Gemeinden, so auch in der 
Stadt Meiningen und den Gemeinden Rippershausen und Untermaßfeld, im Haushaltsjahr 
2025 in vergleichbarer Höhe wie im Haushaltsjahr 2024 dem Haushalt zufließen (Au�om-
mensneutralität). 

 

13. Wann ist ein Widerspruch gegen den Grundsteuerbescheid begründet? 

Grundsätzlich kann jeder Steuerpflich�ge gegen den erhaltenen Grundsteuerbescheid Wider-
spruch erheben. Ein Widerspruch hat u. a. nur dann Aussicht auf Erfolg, wenn sich der Grund-
steuermessbescheid des Finanzamtes nicht im Grundsteuerbescheid der Stadt Meiningen so-
wie der Gemeinden Rippershausen und Untermaßfeld inhaltlich korrekt widerspiegelt. 

Die Stadt Meiningen ist verpflichtet, Ihren Widerspruch zu prüfen und sofern dem nicht abge-
holfen werden kann, ist dieser an die Widerspruchsbehörde, der Unteren Rechtsaufsichtsbe-
hörde im Landratsamt Schmalkalden-Meiningen, zur kostenpflich�gen Entscheidung zu über-
geben. 
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Bi�e nehmen Sie sich Zeit und prüfen Sie zunächst den Grundsteuerwert- und Grundsteuer-
messbescheid des Finanzamtes. Ist die Bewertung des Grundstücks oder die Berechnung des 
Grundsteuerwertes fehlerha�, muss gegen diesen Bescheid innerhalb eines Monats nach 
Erhalt Einspruch beim Finanzamt eingelegt werden. 

Ist die Einspruchsfrist abgelaufen, besteht die Möglichkeit beim Finanzamt ein Antrag auf 
Überprüfung des Grundsteuerwertes zu stellen. 

Die Entscheidungen, die das Finanzamt getroffen hat, sind für die Stadt Meiningen sowie die 
Gemeinden Rippershausen und Untermaßfeld bindend. Änderungen können hier nur über das 
Finanzamt bewirkt werden. 

 

14. Muss die Grundsteuer auch gezahlt werden, wenn Widerspruch einlegt wird? 

Ja, gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 1 Verwaltungsgerichtsordnung hat ein Widerspruch gegen einen 
Grundsteuerbescheid keine aufschiebende Wirkung. 

Ein Widerspruch entbindet somit nicht von der Zahlungspflicht. 

 

15. Gilt das SEPA-Lastschri�verfahren weiter? 

Ja, wenn die Teilnahme am SEPA-Lastschri�verfahren bereits erklärt wurde und Sie auch mit 
dem Veranlagungsjahr 2025 steuerpflich�g bleiben, gilt das SEPA-Lastschri�verfahren fort und 
bedarf keiner neuen Erklärung. 

Wenn Sie sich jetzt für die Teilnahme am SEPA-Lastschri�verfahren entscheiden, verwenden 
Sie bi�e nachgenannten Link: 

h�ps://meiningen.de/rathaus-poli�k/buergerservice/rathaus-digital/rd-sepa-lastschri�man-
dat 

  

16. Was ist bei Gebäuden auf fremden Grund und Boden zu beachten? 

Gebäude auf fremden Grund und Boden werden ab dem 1. Januar 2025 nicht mehr als sepa-
rate wirtscha�liche Einheit besteuert. Steuerpflich�g ist dann der Eigentümer des Grund und 
Bodens auch für die aufstehenden Gebäude. 

Bi�e prüfen Sie Ihre Dauerau�räge zur Grundsteuer. Die bei der eigenen Bank oder Sparkasse 
eingerichteten Dauerau�räge für Gebäude auf fremden Grund und Boden sind durch die bis-
herigen Steuerpflich�gen zum 31. Dezember 2024 zu beenden. 

 

17. Kann ein bestehender Dauerau�rag weiter bestehen bleiben?  

Die Änderung von Messbeträgen für einzelne Steuerpflich�ge und des Hebesatzes wird im Ein-
zelfall höchstwahrscheinlich zu einer Änderung des Steuerbetrages führen. Bi�e prüfen Sie 
deshalb Ihre Dauerau�räge zur Grundsteuer. Die bei der eigenen Bank oder Sparkasse 
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eingerichteten Dauerau�räge für die Grundsteuer sind durch die bisherigen Steuerpflich�gen 
grundsätzlich zum 31. Dezember 2024 zu beenden und ggf. nach Erlass des neuen Steuerbe-
scheides Anfang 2025 neu und sodann geändert einzurichten. 

 

18. Kontakt 

Die Kontaktdaten entnehmen Sie bi�e Ihrem Grundsteuerbescheid der Stadt Meiningen so-
wie der Gemeinden Rippershausen und Untermaßfeld. Sie erreichen die Mitarbeiter der Stadt-
verwaltung Meiningen, Fachbereich Finanzverwaltung zu folgenden Telefonzeiten: 

Montag, Dienstag und Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 15:00 Uhr 

Bei persönlichen Anliegen erreichen Sie uns im Schlossrundbau (Schloßplatz 1, 98617 Meinin-
gen) nach telefonischer Terminvereinbarung. 
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